
Worum geht es in der Studie?

• Wir untersuchen ein neues 

Therapiekonzept für Menschen mit 

Primär Progressiven Aphasie (PPA)

• Die Therapie besteht aus:

• 12 Sitzungen Sprachtherapie per 

Videotelefonie (=Tele-Sprachtherapie) 

• zusätzlich nicht-invasive elektrische 

Stimulation des Gehirns

• Menschen mit einer PPA-Diagnose

• Leichte bis mittelgradige 

Schwierigkeiten mit der Sprache

• Ein Angehöriger/Bezugsperson 

vorhanden, der während der 

Studienteilnahme unterstützen kann 

Sie haben Interesse oder 

Fragen? 

Studienleitung: Prof. Dr. Marcus Meinzer

Ansprechpartnerin: Dr. Anna Rysop

Teilnehmer:innen für Therapiestudie zu 

Primär Progressiver Aphasie gesucht

Wie ist der Ablauf?

Wer kann teilnehmen?

2 Online Termine im Abstand von 3 

Monaten: Sprach- und 

Kommunikationstests (Nachtestung)

2 Termine bei Ihnen zu Hause: 

Sprachtests + Schulung in der 

Nutzung der technischen Geräte

12 Therapietage (2 Stunden pro 

Tag über 3 Wochen) + 1 

Probesitzung

Sie nehmen insgesamt an 19 Terminen 

über einen Zeitraum von 5-6 Monaten teil.

Wir telefonieren, um zu überprüfen, 

ob Sie teilnehmen können

2 Online Termine im Abstand von 3 

Wochen: Sprach- und 

Kommunikationstests (Vortestung)

ppa-therapie@uni-greifswald.de

03834-86-6758 

(Anrufbeantworter: bitte nennen 

Sie das Stichwort: „PPA“)

Kontaktieren Sie uns:

Was beinhaltet die 

Teilnahme?

3 Wochen intensive Sprachtherapie

4 x 2 Stunden Therapie pro Woche

Pro Tag: 1 Stunde Benenntraining + 1 

Stunde Kommunikationstraining

Primär progressive Aphasie (PPA) – 

Patient*innen für Therapiestudie gesucht! 
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